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1. Kreisklasse Herren Süd

TSV Wehdel : ESC Geestemünde II 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

TSV Wehdel und ESC Geestemünde II schenkten sich nichts

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Süd traf der TSV Wehdel am vergangenen Freitag im 13.
Saisonspiel auf den ESC Geestemünde II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
33:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Groenick / Brümmer,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Remis
war insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Groenick / Brümmer konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Jipp /
Menke beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Hartung / Lange waren die Gastgeber
Detje / Buck. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Milius / Rönner bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Peters / Berlinke. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Das folgende Einzel zwischen Sven Groenick und Thomas Jipp, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Jipp mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Mit 3:1 gewann dann Thomas
Brümmer gegen Frank Hartung und gab dabei nur einen Satz ab. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Das folgende Einzel zwischen Klaus Detje
und Sven-Uwe Lange, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die
Gastmannschaft eingeplant wurde, endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Einen Zähler für die Gäste musste Martin Milius bei der 1:3-Niederlage gegen Volkmar
Peters hinnehmen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur
einen Satz verlor hingegen Patrick Buck bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Oskar Berlinke und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Andreas Rönner über die 1:3-Niederlage gegen Rainer Menke hinweggetröstet
werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wehdel und des ESC
Geestemünde II. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Sven Groenick am Nachbartisch
gegen Frank Hartung. Mit diesem Sieg verbesserte Groenick seine Bilanz auf 11:11 in dieser
Saison. Lange mit Thomas Jipp ringen musste Thomas Brümmer in einer engen Partie bei seinem 3:
2-Erfolg. Ohne Satzgewinn für Klaus Detje verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Volkmar
Peters. 5:21 (Detje) bzw. 12:3 (Peters) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Martin
Milius die Begegnung mit 1:3 gegen Sven-Uwe Lange abgab und eine Niederlage kassierte. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Diese Niederlage war gleichzeitig die
11. für Milius seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 14 Siege gelangen. Das Einzel
zwischen Patrick Buck und Rainer Menke endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen danach Andreas Rönner bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Oskar Berlinke von Beginn an. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Rönner bei 10, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat.
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Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Eher wenig Gegenwehr bekamen Groenick / Brümmer anschließend beim 3:0
von Hartung / Lange. Das war ein souveräner Sieg. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden
ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.03.2023
gegen den Geestemünder TV V, während der ESC Geestemünde II am 28.02.2023 gegen den TV
Loxstedt II antritt.

 Statistik:
 TSV Wehdel

Doppel: Groenick / Brümmer 2:0, Detje / Buck 1:0, Milius / Rönner 0:1 
Einzel: S. Groenick 1:1, T. Brümmer 2:0, K. Detje 0:2, M. Milius 0:2, P. Buck 2:0, A. Rönner 0:2 

 ESC Geestemünde II
Doppel: Hartung / Lange 0:2, Jipp / Menke 0:1, Peters / Berlinke 1:0 
Einzel: F. Hartung 0:2, T. Jipp 1:1, V. Peters 2:0, S. Lange 2:0, R. Menke 1:1, O. Berlinke 1:1


